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Unsere beiden Belegstellen melden auch heuer wieder erfreuliche Zahlen und Ergebnisse.
Die Nachfrage und auch die Rückmeldungen zeigen das sehr gute Arbeit geleistet wird.
Hier gilt es sich bei den Belegstellenleitern und seinen Helfern herzlich zu Bedanken.
Nur durch ihren unermüdlichen Einsatz ist es möglich einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten. Die Arbeiten zur Bereitstellung der Vatervölkern wird von vielen unter-
schätzt. Bereits im zeitigen Frühjahr gilt es die Vöker auf die Saison vorzubereiten und 

es müssen in der Planung für das nächste Jahr bereits die Weichen gestellt werden. Ich bitte alle Mitglie-
der des AMZ um tatkräftige Unterstützung.
Die Auf- und Abbauten auf der Belegstelle sind arbeitsintesiv und jede helfende Hand ist gefragt.
Danke für die Unterstützung!
Wir freuen uns auf die genauen Berichte bei der Herbsttagung.

Unser Projekt „Prüfvölker“ ist zufriedenstellend angelaufen. Außergebirgs wurde ein anonymer
Königinnentausch durchgeführt. Im Kunstschwarmverfahren wurden die Völker erstellt 
und auf den entsprechenden Standorten aufgestellt. Die Auffütterung ist im Laufen und 
es wurden bisher keine Ausfälle gemeldet. Hier zeigt sich das sich die beteiligten Im-
ker sehr große Mühe geben. Es ist die Grundlage um qualitative Auslese betreiben zu 
können. Bestimmt gibt es auch hier einiges zu verbessern, aber im Grunde sind wir auf 

einem sehr guten Weg. 
Danke für die Beteiligung und bitte und hoffe auf rege Beteiligung auch im nächsten Jahr.
Ein genauer Bericht folgt bei der Herbsttagung.

Die heurige DNA Analysen sind zum Großteil bereits bei Herrn Dr. Heinze in Wien zur Analyse.
Die Arbeiten sind dort bereits im Gange. 
Sie sind, wie schon oft erwähnt, ein ganz wichtiger Baustein bei der Arbeit zur Erhaltung der Dunklen 
Biene. Wir warten wieder gespannt auf die Ergebnisse.

Die Erhaltung der Dunklen Biene ist nur durch Zuchtarbeit möglich. 
Wir haben keine Zeit uns zurück zu lehnen. Es gilt heute die Basis für die Zukunft zu schaffen.
Das gilt besonders für die Gewinnung interessierter Imker für die Zuchtarbeit. Das Verhältnis von
Nachfrage nach Reinzuchtköniginnen zur Anzahl der Züchter ist nicht optimal. Wir können die Anfragen
nicht zu 100% erfüllen. Daher bitte ich jedes AMZ Mitglied, egal ob aktiver Züchter oder nicht, Imker bei 
Gesprächen darauf anzusprechen. Ich bin überzeugt das in unseren Ortsgruppen noch viel Potential 
steckt. 

Imkerliche Grüße

Dietmar Eppenschwendtner


